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PROGNOSTICON ASTROLOGICVM .

Don dem 157 2 . bis
auff das 188 . Jar wehrende / Darin⸗

nen gruͤndlichen vnd gewis angezeiget wird / was

ſich in obgemelten Jaren kuͤnfftig begebenvnd

zutragen werde / alles mit hohem fleis zu
trewer warnung gerechnet vnd

beſchrieben /
Durch

Nicolaum Weyſen
Mathematicum .
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Zu dem Chriſt⸗
lichen Leet :

VBuſtiger lieber Leſer / Es bezeugen die

alten Cerer vnd Philoſophi / wie die Vn⸗

danckbarkeit gegen Gott vnd dem Men⸗
ſchen / ein angebornes vnd warhafftes

Laſter ſey : Darumb Seneca ſprieht in

ſeinen Buͤchern / von der Wolthate das )
wer die Leute mit ſeiner Cere vnterricht /

.
der thut nicht allein dem Menſchen / ſon⸗

dern Gott ſelbs ein gefallen daran / Dann ob wol Gott

nichts bedarff noch begert / ſo gefelt jm doch die danck⸗
barkeit wol / welche zugleich ein jeder leiſten vnd thun
koͤndte / denn ſie weder můhe noch kunſt vnd koſten be⸗

důrffe . Derhalben die vndanckbaren Menſchen kein ent⸗

ſchuůldigung haben / dann auch dieſes danck bar ſey vnd

Heiſſet / das man die wolthat gerne anneme / vnd die jhe⸗
nigen ſo da lernen vnd warnen zukuͤnfftiger ſtraff fuͤrzu

⸗

kommen / helffen fuͤrdern

Daarumb du lieber Ceſer / habe ieh dieſe gegenwer⸗
tige Practica / auff etliche Jar mit allem fleis geſtellet /

darin viel zukuͤnfftiger Sachen vnd Dendel / klar ent⸗

deckt vnd offenbar werden / die zukuͤnfftige ſtraff ſo vns

begegnen wird / mit ernſthafftigem Gebet gegen Gott

ablehnen / Wo wir ſolches thun werden / ſo wird Gott
die wol vordiente ſtraff / gnediglich von vns abwenden /

5

vnd dem Tuͤrckiſchen Hund vnd andern Vnchriſtlichen
Voͤlekern / ſo wider die arme Chriſtenheit toben vnd wů⸗

ten / vnd ſich mit aller Gewalt vnd Macht / vns zu vber⸗

5 A ij zihen /



ʒihen / verſamlet haben / denſelbigen wird Gott der All⸗

mechtige / durch ſeinen Allmechtigen Gewalt ſtewren
wehren vnd zu nichte machen . Wo wir aber nicht Buſſe
thun vnd vnſer eben beſſern / vnd von allen groben Ca⸗

ſtern vnd Suͤnden abſtehen / ſo wird Gott ſeinen Sorn
vber vns walten vnd gehen laſſen / denn die Authe iſt
ſchon gebunden / wie denn ſederman fuͤr Augen ſicht .

Darumb ĩch alle fromme Chriſten von hohem bis

zum nidern Stand / trewlich hier inn warnen wil / vnd

n
Buͤchlein leſen wird / er woͤlle meine trewe War⸗

ming mit danckbarem Gemuͤte vnd Mertzen
annemen / vnd Gott dem Allmechtigen

fur ſeine Wolthat lob vnd

J
VPVnd wuͤntſche allen frommen Chriſten

dein Gluͤckſeliges Newes
Jar Amen .



Don dem 1872 . Jare /8

was ſich dorinne begeben vnd

VF

As zukuͤnfftige 13 7 2 . Jar / nimpt
ſeinen anfang den 1 tag Martij fruͤe vor

punct des Wieders gehet/ vnd ſteiget das Zeichen des
Wieders in punctomit der Sonnen auff / Deogleichen

ſo werden wir eine kleine Finſtermis am Mon haben⸗
guff den ey tag Junij / nachMittage halb wege i vhr/

auff vier punet gros bey dem Drachenkopff /in 4 .
5

grad des Steinbockes / welche durch den geuierdten

ſchein Martis verderbet wird .

DJeſes Jar wird in vnſern Landen ein fried
lich Jar ſein /vnd fruchtbar / Als in Duringen , Keiſ⸗

ſen / Heſſen!Sachſen /aber mit Kranckheit werden wir
daheim geſucht werden Sonderlich mit Peſtilentzi⸗

ſchen Fieber / vnd vergifftnuͤs jedes bluts /dadurchviel
Menſchen vorderben werden . Auch wird ſich begeben
vndzutragenmechtige groſſe Vngewitter / zubeſorgen /

wird den Fruͤchten auff dem Felde nicht faſt bequem
ſein / Niderland / Franctreich / Welſchland/ Hiſpanien /

die werden vnter jnen ſelbſt / viel Meuterenenanrich⸗
ten / zu jren eigenverderben / Hungern / vnd alle vmb⸗

* A ij ligende

Mittage vmb s . vhr / da die Sonne imerſten



ligende Grentzen/ diewerden garein feindſeligen Gaſtbekommen /welcher jnen nicht lieb wird . Item / es wird
iwiderumb ein arger Vorkehrer der R eligion kommen /und werden ſich viel Secten vnd Ketzereyen erheben /Gott wende es zum beſten / Amen .

Von dem 1573 . Jar
vnd ſeinenzufellen/ wasdormnnenſich 55 begeben vnd zutragen werde. .

Das uz . Jar fehet ſich an den 10.
ö tag Martij vor Mittage vmb 11. bhr vnd 12 .e Nimuten / do die Sonne in die erſte Minuten

Zeichen .
„ % %

„ I dieſem Jar au ff den s . tag Detembris /

geſchicht eine groſſe Finſternis des Mond auff 18 .Punet gros / nach Mittage vmbs . Bhr / vnd ein vier⸗tel Stunde/ nahe bey dem Drachenkopff im 28. graddes Zwillings / wehret . Stunden / 40 . Minuten /

d Wieders gehet / iſt der Krebs das auffſteigende
8

Die bedeutung dieſer Finſterms des Mons / wird ſich .allererſt un 15 7 4 . Jare erzeigen . 8225
De Fraͤchte der Erden werden in dieſem Jare

gar wolgerahten / deogleichen auchderWein / darumbJar ſich mitVorrhat wolmag ein jeder in dieſen iz
e 91 5 bedencken /

N



bedencken /denn das 15 4 . Jar wirdts wol verzehren .
Dieſes Jar wird nicht Krieg ſein / aber allein groſſe

vntrew vnd falſchheit wird ſich vnter den Menſchen
in gemein erzeigen / vnd viel mancherley Kranckheiten /
werden ſich erzeigen vnd regieren .

Don dem 15 74 . Jar
vnd ſeinen zufellen / vnd was ſich

dorinne begeben
vnd zutragenwerde. 5

a

As 157 4 . Jar / nimpt ſeinen anfang
den is . tag Martij nach Mittage vmb s. vhr /o.

NMainuten / zu welcher zeit die Soñ in den erſten

punctendes Wieders gehet / da die Jungfraw das auff⸗
ſteigende Zeichen iſt . i 5

—— Weiter geſchicht in dieſem Jare ein Finſternis
der Sonnen auff s . punet gros / den 13 tag Nouem⸗

bris / nach Mittag vmb 4 . vhr / 2. Minnten / Die

gantze wehrung 2 . Stunden / 36 . Minuten / Das mit⸗
tel vnd ende diefer Finſternis / werden wir allhier in

dieſen Landen nicht ſehen / allein die ſogegem Nider⸗
gang wohnen / die werden Anfang Mittel vnd Ende

ſehen / Vnd gefellt dieſe Finſternis in den Drachen⸗
ſchwantz / in dem 2 . grad des Schützen / Ihre beden⸗

tung wird ſich gewaltig vnd grimmig er zeigen .
Dieſes



Dieſes 7 Jat iſt gar ein dolderxertiges Jur /
von wegen der groſſen Finſternit des Mons im 1573 .
Jar geſchehen/ dieweil ſie von keinem guten Planeten
angeſehen wird / derhalben iſt jre bedeutung gros/ ſoͤrg⸗
lich vnd fehrlich/ dar zu gantz erſchrecklich/ Denn die

in dieſen Landen wohnen / al⸗ Engeland / Flandern /
Niderland/ Wittenberg Nürnberg / Bamberg / Er⸗ 1

furt / Schleſien / Hiſpanien/ Hungern/ Coͤllen vndder
gantze Reinſtrom Regenſpurg vñ Meiſſen ſauch Ve⸗
nedien / in dieſen Landen ond Stedten /wirderhoͤretwerden ſemerliche Kriege / Auffruhr / Raub / Mord

vndBrand / dergleichenin viel aren nichtgeſchehen/vñwerden viel guter BuͤrgerlicherStatuten vnd Geſetz
vorandert / Desgleichen auch der geiſtliche Stand /

das

ſie zu jren Wirden vnd Ehren h e
.

den Gros blutuergieſſen / vnd grewliche eldſchlachtenwerden ſich erheben/ vnd darzugroſſer Hunger / Ster⸗
ben vnd Peſtilentz wird in allen Landen faſt gemein

ſein / vnd alſo vberall faſt an allen enden groſſer jamer avnd elend erhoͤret werden / vñ wird endlichnicht auſſen 5bleiben/ Gott wolle alle ding zum beſtenwenden / ett .

Won dem 15 7 5 auch
1576 , vnd 1575. far

1

was ſich dormnzutragen vnd begeben werde .

e



2 .
5 Oden10 . tag Martij nach Mittage vmb ri vhr

0 als 1775 . Jar/ mmptſeinen anfang
in der nacht mit dem auffſteigenden zeichen des 8

Stor pions / vnd wird in Mie ge Finsternis
.

bey onserſcheinen .3

Der 157 6. Jarnimpt ien anfang
den 10 . tag Wirt vor Mittage / vmch . / vhr /

mit dem auffſteigenden Zeichen des Waſſermaue .
a Diese Jar geſchicht ein Finſternis des Mondes auff

5 , punct gros / den / tag Oetobris nach Mittage / in
der Nacht zwiſchen11. vnd 12 . vhr / 5 bey dem
Drachenſchwantz im 50end e W .5 Stunden 1 .viertel.

As 1877. Jar ſehetan
b

den; 10. tag
MNartij vor Mittage vmb 10 . vhr / vnd eine hal
be Stunde / mit dem auffſteigenden Zeichen des

.
Krebs. In dieſem Jarwerden vir zweyFinſternto an f

dem ond haben . 8

e ere geſchichtauff den 1b April nach „
8 Mittagevmb . vhr / bey dem Drachenſchwantz /m

24 . grad der Wagen / auff us. Pohle Sees wehren den
5

nahe 4 . Stunden .
De ander Finſternisdes Mondes geſthicht den .

ons fruͤe 5 Mitternacht vmb
2

f tag des Herb



8. dn ohr ond 5 wiertel ffn allfF
r

„ee 9h N. 1
Drachenkopff im rz . grad des eee wehket5
e e 1 ä 5 1

une5 ge⸗ 1
en

ben
end⸗

i gu i lüchtbarJJab fo 8

in alle

ken / denn die ſerden wolgeraht
4

. ſeinegnadezuſeinemlob vndehre dar zi verleih
NI dem 176 . Jure / werden die ſo geg

. dee wohnen/
ale

derland/ Flaudern ei.ſpanien in groſſen engſten vnd noͤthen ſiehen / DDenn
8

ftech bey jnen groſſer Auffrhur / Krieg vnd Zwyſpal⸗
tung erheben vnd begeben wird / Auch groſſerHunger

vnd Thewrung / Sterben vnd Peſtilentz gemein ſein⸗
Vnd die Fruͤchte werden vhelbey nen gerahten.Aber
in onſern Landen / werden wir wils Gott in guter ruhe
vnd friede ſtehen/ vnd dieeee 1

1 wolgerahten. 5 3

„ Die d wird eineſchrwere zeit nüt 8
.

N Ae . 1 die e allein gegen Nider⸗
ee



ſolch angezogen vngluͤck wird auch zu vns kommen /
gang / w.wie 0bgemelt. betrübetwerden ſein/ ſondern .

von wegen der groſſen Finſternis des Mons in die⸗ 5 5
ſem Jar geſchehen. Ind dieſe Lender werden auch inn

groſſen Bufall vnd . gerahten / Nemlich /

Frankreich! Deudſchlandt / Klein Polen / Neapolis /

Cracaw Dennemarck / Preuſſen / Holandt / Oſter⸗
ach Ele Wien in Oſterreich / Saltzburg / Au -

ſpurg /Beyern / Ingolſtadt / In dieſenoͤrten wiegemelt
werden ſich erheben groſſe Kriege vnd Auffrhur / mit8

Blutuergieſſen / Rauben/ Morden vnd Brennen / aun ns

„5 Nee e

vrſach der Religion / Auch von alter Feindſchafftwe⸗

gen . Es wer den die Fruͤchte der Erden vbel gerahten /

von wegen vnartigen Wetters /denn das Vngewitter
wird den 9 groſſen ſchaden zufuͤgen/ dadurch

groſſer Hunger /Thewrung Nvnd . 1

1 8 8 72 „„

andbenen ee wase denne
N * Dau,de 10 108Nabth 198 Heikag 10 4. hr .

unt dem auffſteigenden zeichen der ſungfrawen / 5 8

dug 8 werden wir eine kleineFinſternis am Nonde

„ Haben



baben auffden ve
tag September 6

gar klein iſt / lasich ſie küͤrtz halben fahren .

Landſchafften / wie im 15 %. Jar vormeldet / dann

buarnet ſey / das er die Gaben Gottes ſo in guten

tag Septembrig)diewel ſieaber 1

D eſes Jar wird vonwegen der letzten Finſter⸗
nis des Nons im 1 . geſchehen / nicht weniger ge⸗ -
fahr bringen vndvnzehlich vngluͤck anrichten / in denen

8 derſelben Finſternis effect / wird ſich in dieſem 18 . 5
Jar noch hefftiger erzeigen / Darumb jederman ge⸗ 1

farengerbachſen / nicht vnnutzlich vnd vberflüſſig nuß⸗
brauche / dennſie in dieſen Jaren ſehr nottuͤrfftig ſeinwerden / denn die Früchte gantz vbelgerahten werden

8 Lichtern haben .

von bvegen vngeſchlachtenWetters. Auch ſo werdenviel

vnd mancherley Kranckheiten regieren / vnd vn⸗Hane büßen

Jon dem 1579 . Jar
8 25 N .

vnd ſemenzufellen / ſoſichdonne
B begeben werden . „ „

Das 9 . Jar nimpt ſeinen anfang
den 10 . tag Marti nach Mittage vmb 10 . vhr

. mit dem auffſteigenden Zeichen des Scorpions .
In dieſem Jar werden wir gar keine Finſternis in den

% %
ͤĩ¾

]y

5 1



Mon haben bey 13. punct gros / geſchicht auff den

drey
ſtunden / 26 . N inuten / der effect dieſer Finſternitz

Kron Behmen / vnd Sachſen

D Zeſes i.1 57 .
„

Jar pied wiederiumbgeruiglich 5

feln, vnd in gutem friede ſtehen / vnd werden alle grol⸗
len / neid vnd haß wiederumb auffgehaben vnd hinge

llegt werden / die Fruͤchte der Erden werden wol ger .

. vnd 1
3 1 5 5 ee

f

undwſemen zufellen, wasſich 1 1
begeben vndzutragenwerde. „ „

als 580 . Jar fehetan auff deni
„ „

Y tag Martij frůe vor Mittage vmb4. vhr / mit
dem auffſteigenden Zeichen des Waſſermans /

desgleichen werden wir eine groſſe Finſternis om

31 . tag Januar ij/ in der nacht nach xittage / vmb 7 .
vhr / nahe bey dem Drachenſchwantz im grad des
Lewen bey dem hellen ſtern / Cor Leonis genañt / wehret

wird ſich gewaltig erzeigen / Nemlich / Gros Polen /

ee datz groͤſſer
10

Welſchlandt /die
In dieſen Gegenden

vnd Landen / wird entſtehen 3 Zwitracht nd

Na bur, von 0 desWeltliche vnd e
b

5 .
8

e



ö 5 8 de abgehen / Zu Rom iſt zubeſorgen groſſe brunſt des

Fewers Oder werden 5 ten groſſen ſchaden leiden /

5 Desgleichen die Koͤnigliche weitberuͤhmbte Stadt

8 groſſe ſchadhafftige Wetter/ die groſſen ſch
8 8 an den Gebe den / Heuſer

auff dem Felde / vnd wird gar ein truck .

Auch ſo werden ſich ſcharffe hitzige Keanckheiten er -
.

815
als gros e 853 . Lebe *

1

8 5emJu werden cs Gunten an dem de ond

2 F 4fend werdenviel aßeerrz init th:

Prage in Behem gelegen / wird auch durch Fewer
5

. ſchaden leiden
/Wird alſo auch in Sachſen vnd Po-

len allenthalben groſſe Brunſt gedrewet . 1
ES werden auch folgen groſſe Erdbiedem / vnd 1

haden thun
d Getreide 1

cken Jar ſein .

585
Ja , vnd1 Fele Was

ſich d dor inne begeben vnd zu⸗
tragen wir .

8 N Ae 181. Fur hebet ſich an den 1o .
c

Otag Marti vor Nittage halbwege 10. ohr / mit 5

dem aufffreigenden Zeichen der Zwillinge . In

D



Ddiae erſte geſchicht auff den 19 . tag Janna /
in der Nacht vmb n vhr 1 . punct gros / im 1 grad

det Lewen/ bey dem Drachenſchwantz / wehretz. tum
VVVVVVVVVVTVVTVTTTT

Dc ander geſchicht auff den 16 tag des Hew⸗
mondts frůe zwiſthen , vnd s . vhr / auff z puntt gros

im 4 . grad des Waſſermans / Wir werden von dieſen
Finſternuſſen nur denanfangſehen / das mittel vnd

elle aber micht vnd wird alſo der Nond mit dnm
Drachenkopf alſogar verfinſtert vntergehen / wehren

Stunden / 4 . Minute . 5 .

Ass 82 . Jar hebet ſich an
den .

Dectag Narti nach MNiktage halbwege 4 ohr / nit
dem guffſteigenden Zeichen der Jungfrawen .

In dieſem Jar werden wir wide rumb ein Finſternis
an der Sonnenhaben / den ro . tag Innij bor Nit .

tage vmlbz. vhr / auff z. punct gros / im e.grad N
Krebs bey dem Drachenſchwantz / wehret eine Stun .

de vnd 22 . Minuten . 3535 TXTTTb

As 1583. Jar hebet ſich an den do .
OStag Martij nach Mittage zwiſchen o. vnd o .

Hhr mit dem auffſteigenden Zeichen des Stor .
pions . In dieſem ar werde wir keine Finſternis haben
nn den Lichtern .Aber im Meyen wirdſich begeben ein
% NM F fee ,

„ „ 8



——— — . — ——

zuſamen fügung im Zeichen derFiſche / der Obern vnd
wichtigen Planeten

!
welche auchdie letzte ift /ſo in den

weſſerigen Oryangel geſchichht .

ES werden ſich in dieſen drehen Jaren / groſſe

verenderung der Herrſchafften begeben / mit jemerli⸗
chen Kriegen vnd Auffruhr vnter groſſenHerrn / ond

alich vnter dem gemeinen Mann/ vnd wird groſſe ver⸗
folgung ſein . Gros jammer vndelend / wird allenthal⸗

ben die gantzeWelt durchſtreiffen / mitKriegen / Blut⸗
r

Thewrung ] Hunger vnd Peſtilentz vnd ſonſten man
cherley gen ee e aer e

den
e 8

N ee e e er werden gros wer⸗

den / auslauffen vndgroſſenſchaden thun. Auch
nn—

groſſen ſchaden nemen. Gott der

A . llmechtige woͤlle es zum
5 beſten wenn



das 7788Jar / IIn dieſen.4. Jaren wer⸗
den ſich merckliche groſſe verenderung vnd wunder -
barliche dinge zutragen / wie die alte Prophecei⸗8

ee J d Ma
thematicus Johannes . .

f 5 9 ae
.

lg
Wenn man zelt g 80, vnd „
Das iſt das Jar das ich dargcht/ .Scht in dem die Welt meht vnder ,

Vals nicht vergeh2 gemacht / Denn diepeil
ſich der Himel/ mit ſein

D eſes 1584. 3
ſternisder Liechter haben Die erſte geſchicht an der
Sonnen punct gros / den zo . tag Aprilofra zwiſchen 5 5

a 5 and 6. ohr / in dem 29 grad des We bey den
29

4

e .

5 So geſcheen doch groſſe falthe rWunden
. i 8 5 3

2 NFests mag!einederwolmerctenond
On hertzen nemen vnd bed das dieſern

nen ! Sternen vnd einfluͤſ en da⸗ . 5
hin neigt/ wie denn eu digen onſachen⸗die Jarfig e

werden/ inſenderhaitvormeldet⸗ 8
.

Jar / werdenWe Fin⸗ e



n 1 0e 1 5
n

Feel e 11. ſie gleicher geſtalt auch in Wieder

ter dem groſſen KeyſerAugufto / Vnd jetzt in dieſem 5 5

Nge Iten 2584. Jaxe / geſchicht ſolche Coniunction, wie 8
gemelt / zum drittenmal / vndiſt uch die letzte/ domit

wer den / Vnd domit das ende N wie Chri⸗

11 . hr / im 26, grad des 6

a . beynaheas . plinnct

Dm dritten / niſmpt dieſes2554 Jar ſeinen
5 e 10 , tag Martij fruͤe vmbz. vhr / mit dem

„ e 1 des Steinbockes .
8 en geſchicht im anfang det Aprilis 5

ite iel. , bey nahe 685. Jaren
Alsin der zeit des groſſen Keyſers

erſchienen /Desgleichen auch ſoiſt ſie kurtz vor der
Menſchwerdungvnſers HER 51810 ide

Iheſu Ehriſtt 6 . Jat vor feiner Geburt geſehen fbn⸗

2

25 7
die 60 oo . Jar von anfang der Welt beynahe erfullet

ſtus vnſer Erloͤſervnd Seligmacl er ſelbeſt bezeuget /das die tage vmb der Angerwelten willen ſollen ver⸗
kluͤrtzt werden / vnd Gott mit der Welt in dieſer Nelolu , 1
5 3 e e wa

b
beſchleſſen/ e 5

8 iſt die



letzte Reuolation des fewrigen Urtgont iſt / dar zu wer⸗

auff 8. Punct . Wir werdennur allein den anfang
dieſer Finſternis in vnſern Landen ſehen / Aber ds

Denn gleicher weiſe wie ſich alle Regiment vnd
Policey gros vorendert haben / vnter dieſem gemelten

8 fewrigen Legend , Alſo wird ſich zu vnſer zeit viel groͤſ⸗
b

ſere verenderung der Regiment vnd Policen begeben/
denn zu jhenen zeiten / aus vrſachen / dirweildieſes die

hiemit erfuͤllet/ vnd zum ende lauffrnn
den auch alle Propheceiungen der Heiligen Schrifft 5 8

5

I Tem / im rs 5 . vnd 6 . Jare geſchehenkeine
Fi . inſternis an den Lichtern . Aber im 1587 . Jar ge .

ſchicht wider ein Finſternis des Mons auff . punett
gros auff den s . tag Decembritz nach Mittage in der

Nacht halbwege 11 . vhr / im 2 4 . grad der Fiſche / nage
beym Drachenſchwantz/ wehret z. Stunden .

Dl deu 1588. Jahr geſchehenabermal zwo
groſſe Finſternis amMond . Die erſte geſchicht

auff

den dritten tag NMartij vor Mittag fruͤevmb4. uhr /

im 4 . grad der Jungfrawen bey dem Drachenkopf /
re

guſti vor Mittage zwiſchen . vnd 6 . vhr / im iz . grad
der Fiſche bey dem Drachenſchwantz / bey nahe

JJ...
8 5 1 1

iſt diewehrung des fewrigen Dryangelsbey nahe o .
Jar / dorinnen alle ding werden vollendet werden .



dude pee gelegen wir denenaged 1

dee eher wohnen als wir .
8

5

N
N In dieſen 4. Jahren erde a

8 liche115 gefehrliche zeit haben
/

mit allerley angſt vnd

noth / mit groſſer beſchwerung vnd klagen des armen

Volckes dieweil die groſſe Comuncklon aller Planeten
in den quinocbialibus Wagnisgeſthicht . So wird ſich i

5 5 wandlung derKoͤnigreich/ Fuͤrſtenthumb vnd Lender /

. E
. 8 i „ 5

AI dem /DurchRaubenond eee

darauff begeben vnd zutragen groſſe ond ſchnelle vor⸗
5

3 viel gand vnd Leut jemmerlich verderdet / vnd viel newe 8 5
Seeſetze vnd Ordnungen gemacht / desgleichen die alten

Freyheiten der Buͤrgerlichen Statuten ſehr vorwan⸗
delt werden . Auch werden ſich groſſe Zweyſpaltung

des 1 begeben vnd zutragen / Denn es
ſchreibet Neſſahale / das auff ſolche ( onunctlenes ge .

meintglich ſeltzame Schwermerenen vnd Ketzerenen
des Glaubens halben zu folgen pflegen / daraus ch
5 ff wird .

5

8 Finſternt ſo geſchehen werden / ein grewlicher Comet

N l bie e e der e im 20 . 8

ce . würd auch durch dieſee 8 1 .



a 8 Suüiers 9255did
N

Hen b Atgot/ 1 gar ein N

erſchrecklich Zeichen iſt / ec des Tuͤrcken graw⸗ g 8
ſame Tyrannen / vnd ſeine zukunfft / welcher viel Land

ſchafften mit groſſer Gewalt / durchſtreiffen vnd ver -
derben / mit Rauben / Morden vnd e der⸗

.

. gleichen nieerhoͤrtift worden. „ .

g Sonderlich haben ſich die dieses 00 N
8 zu befuͤrchten Als Welſchlandt / Schweitzerlandt /

Gros Polen / Wallachey / Littaw / aber ſonder vieee

mehr Welſchlandt / die 8 von den Tuͤrcken hat
geengſtiget werden / mit groſſem jammer vnd elend /

Dieudſchlandt vnd alle andere anſtoſſende Lender
vnd Fuͤrſtenthumb / die wer den vnter jnen ſelbeſt viel

vnruhe vnd vngemach haben/ mit Kriegen / Blutuer
gieſſung vnd verfolgung bis auff den todt . Wiewol
ich alle Lender vnterſcheiden ſolte / die weil ſich aber

die obberuͤrte Contlellation in alle Zeichen hin vnd

wider wandelt / kan derowegen kein Nation noch
Liandſchafften vor kuͤnfftigen vbel vnd vngluͤckſo dg

folgen wird / befreyen / denn hierinn keine iſt au .
geſchloſſen / ſo dem e obel . würdee N

8 eden N .

.
Deænn in einer 8 vnde 5

N ebe . 5 dehzalle Landtſchafften ee 1 5 5

S i



.

Krieg / Blutuergieſſen / RaubenNorden / Brennen /

Thewrung Hunger / Peſtilentzond Sterben / an allen
pvlrken vnd enden mit ober fluͤſſigem jammer ond truͤb⸗

ſial geengſtiget vnd gepeiniget werden / welches ich in

deer warheit vndvorwar ſage / das ſolchesnicht auſſen
bleiben werde / Denn ich hierinne viel Exempel zu

bewehrung dieſer Sachen einzuführen hette / hab es

aber kuͤrtze halben vnterlaſſen . Darumb aber ich von

Hertzen ſvuͤntſchen wolte /das ſich die Menſchen be⸗

dechten / vñ ſolche Warnung / ſo ich aus trewer Chriſt⸗
licher wolmeinunge gethan habe / zu Hertzenvnd Ge⸗

5 5

e —

erbarme es / ein Leben führen / mit allen Suͤnden
vnd Laſtern / vnd wil keine beſſerung da ſein ¶Der -
halben

die Straff aus Gottes Zorn vber vns gehen
wird .

Wollen wir aber ſolcher Straff / ſo vns aus

Sottes Zorn vnd Verhengnis ergehen ſol , entfliehen / 3
So iſt von noͤten / das wir rechtſchaffene Buſſe thun /
vnd Gott mit embſigem Gebete in Ohren ligen / auff

r
lich woͤlle abwenden / Woaber ſolches nicht geſchehen
wird / Sondern in aller vppigkeit vnd rohem Gott⸗

ſoſen Weſenalſo forth fahren / ſo wird auch Gott der

Allmechtige ſeinen gerechten Zorn vber vns 125. . 5 5 1 5
l

85 la en
/ 5

3 b 8 1

5



ö 5 0510 den
u

Hirten mit ne ech, en n
a N daheime ſuchen.5 5

fen0 .
5

Gott woͤlle ſich ſeiner armen 0 W 1

8 ſolchen jammer vnd truͤbſal erbarmen / vnd die gne⸗
N

1 troͤſten / erloͤſen vnd erhalten vmb Ibeſu 5

e ſeines geliebten Sons vnſers

h —5 ee .

3 ane . „
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